
Das Informationsheft







BAUSTEINE & ZUSTÄNDIGKEITEN

Basissensibilisierung
Risiko- und

Ressourcenanalyse

Für alle Mitarbeitenden
verpflichtend 

regelmäßige
Wiederholung

Selbstverständnis

Vorstellung im
Team, Erklärung für

die Nutzer*innen
und Angehörigen

Selbstverpflichtung

Wird von allen
Fachkräften

unterschrieben

Handlungs- und
Rehabilitationsplan

Regelmäßige
Schulungen zum

Ablauf; Aushang in
allen Räumen

Personal

01 02 03 03 03 03

Einstellung,
Einarbeitung;

Sensibilisierung;
Zuständigkeiten

Team

Leitung & StG

Parallel zum Teamprozess

Erarbeitung im Konsens

Übersetzung in Leichte
Sprache und Visualisierung 

Vorstellung Nutzer*innen
und Angehörige

Verhaltenskodex



BAUSTEINE & ZUSTÄNDIGKEITEN

Proaktive
Beschwerden

Ausarbeitung eines
Konzeptes/ Haltung

Materialien;
Umgang mit

grenzüberschreitendem
Verhalten

System für den
Träger & einzelne

Gruppen

System für
Angehörigen und

Fachkräfte

Partizipation

Grundhaltung
erarbeiten

Verpflichtendes
System schaffen

Netzwerke

Interne und externe
Netzwerke auf- und

ausbauen

Präventionsangebote

Regelmäßige Angebote für
Nutzer*innen zur Stärkung

und Aufklärung

04 04 04 05 06 07

Reihenfolge flexibel

Team

Leitung & StG

Sexualpädagogik Personal

Bereichspezifische
Fragen,

Einarbeitung,
Beteiligung und

Mitsprache



WORKSHOPS FÜR NUTZER*INNEN

01 

STEP 01 STEP 02

02

“Wir sind beteiligt”

Was ist ein
Schutzkonzept; Risiko-

und Ressourcenanalyse

Regeln erklären und
besprechen; gibt es
Regeln die fehlen?

04 & 5

Gemeinsame
Erarbeitung von

Projekten

 Umsetzung im Alltag

06

Welche Netzwerke
brauchen Nutzer*innen;

Aufklärung und
Erkundung von externen

Beratungsstellen

07

Welche Themen sind
interessant; in welchen

Abständen?
Peerberatung

STEP 03 STEP 04 STEP 05

Selbstvertretungsstrukturen: Regelmäßige Treffen; Informationsweitergabe; Schulungen



EINBEZIEHUNG DER ANGEHÖRIGEN

Basis zu Beginn

01 02 03

Angehörigen-
abende während

des Prozesses

Verhaltenskodex

Was ist ein
Schutzkonzept? 

Wie kann ich zum
Schutz beitragen?

Sexualpädagogik;
Partizipation;

Handlungsplan;
Präventionsangebote

Warum ist ein
Verhaltenskodex

wichtig?
Vorstellung der Regeln 

04

Abschluss

Vorstellung des
Gesamtkonzeptes



Haltungsarbeit für die Leitungen &
Fachkräfte

Umgang mit Kritik und Feedback
im Team

Umsetzung des Konzeptes im
Alltag; fortlaufender Prozess

Zuständigkeiten;
Informationsweitergabe und

Mitbestimmung

Themen für den Prozess



Ansprechpersonen:

Julia De Juan
Dipl. Sozialpädagogin • Dipl. Pädagogin •
Kinderschutzfachkraft

Sarah Westermann
Sozialarbeiterin B.A. • Kinderschutzfachkraft •
Psychosoziale Beraterin • Fachkraft für
Tiergestützte Intervention • Fachkraft für
opfergerechte Täter*innenarbeit



Kontakt

Genau! Gewaltschutz nachhaltig
ausrichten

          www.genau.team
          info@genau.team
          0178 4919 551 • 0176 8592 9966
          genau_gewaltschutz


